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Sozialbudget blockiert Griechenlandsolidarität ? 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die akademisch-parlamentarische „Linke“ in Deutschland bietet in 
Sachen „Griechenland“ ein klägliches Bild. Von den sozialpartnerschaft- 
lichen „Konsensgewerkschaften“ braucht man in diesem Zusammen- 
hang nicht einmal zu reden. 
 
Die Unlust und das Unvermögen des  deutschen Linksmilieu, an Stelle 
kontemplativer Passivität und politischem Gourmettums etwas 
interventionistischeres als die üblichen Sieben-Schwaben-Bündnis- 
listen zu Stande zu bringen, ist offenkundig. 
 
Nicht so offenkundig sind die Gründe für diese Deformation. Es gibt 
diese Gründe natürlich. Aber es sollte besser nicht über diese Gründe 
sprechen, wer  irgendwie vom Wohlwollen  dieses Milieu abhängig ist. 
 
Es sind der heißgeliebte deutsche „Sozialstaat“ und sein immer voluminö- 
seres „Sozialbudget“,   die jene uneingestandene oder verheim- 
lichte Anhänglichkeit an das „Geschäftsmodell Deutschland“ bewirken, 
die jede ernsthafte Solidarität mit Griechenland und den Griechen ver- 
hindert. 
  
 
Warum ? Weil nicht wenige der „kritischen“ Damen und Herren zu den Bedie-
nungsmannschaften dieses Sozialstaats gehören und sich aus seinem „Sozi-
albudget“ reproduzieren. 
 
Was hilft also den Griechen, Griechenland,  dem Europa-Süden und all’ 
den anderen Opfern des „Geschäftsmodell Deutschland“ am meisten ? 
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Erst einmal die Illusion vom „Sozialstaat“ zerstören und sodann die tatsächli-
che Funktion des „Sozialbudget“ für Exportexzess und Finanzkapitalismus 
aufdröseln. 
 
Hierzu ist soeben im pad-Verlag erschienen: Albrecht Goeschel: 
„Sozialbudget: Funktionselement für Exportexzess und Finanzkapitalismus“, 
Bergkamen 2015, Euro 5, . Bestellungen an: pad-verlag@gmx.net 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
ACCADEMIA ED ISTITUTO PER LA RICERCA SOCIALE 
 
Paolo de Carvalho 
-Berufspraktikum- 
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